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D Abonnements Anzeige
geſtellungen auf die SaaleZeitung für das lau

dafür ab Mat kann über preußiſche Hinterliſt und Spionage

gegenüber dem gutmüthigen Freunde gar nicht genug ſchimpfen
erinnert ſich aber dabei nicht daß vor nicht zu langer Zeit

Comits aus 15 Mitgliedern zu überweiſen welches mit dem
Miniſterium über die Form der Vorlage des proviſoriſchen
Budgets verhandeln und die Annahme des definitiven Budgets
anbahnen ſoll wenn das proviſoriſche Budget wie die Linke
vorausſetzt abgelehnt werden ſollte

Die bekanntlich ſeit geraumer Zeit ſtrikenden engliſchen
Maurer haben an einer Stelle ihre Forderungen durchgeſetzt
Eine der älteſten londoner Firmen die ſich bis jetzt einer
Lohnerhöhung eifrig widerſetzt hatte die Herren Bywater und
Söhne bewilligten einen Arbeitslohn von 10 d per Stunde
Zwei andere Firmen werden ſo heißt es im Laufe nöchſter
Woche denſelben Weg einſchlagen Der Ausſchuß der Striker
hat eine Telegramm von den ſo bald wieder verſchwundenen
deutſchen Maurern erhalten dieſelben danken für die ihnen
bewieſene Freundlichkeit und ſchicken herzliche Grüße

Der franzöſiſche Kriegsminiſter läßt die Officiersaspiranten
gegenwärtig inſtructive Reiſen machen namentlich durch die
an Deutſchland grenzenden Theite Die Militairbehörde
läßt gegenwärtig Wagen anfertigen die 64,000 Kilogr tragen
können Die Räder dieſer Wagen n 18,000 Kilogramm
Sie ſind zum Transport der groben Geſchütze beſtimmt und
werden von Locomotiven gezogen Der Mot ordre iſt
als Reveil mit derſelben Redaction wieder von den Todten
auferſtanden

Jn ſeiner letzten Sitzung beſchloß der ſchweizeriſche
Bundesrath der Bundesverſammlung im Laufe ihrer nächſten
Seſſion eine mit Großbritannien am 25 Juli d J getroffene
Uebereinkunft zum Schutze der beiderſeitigen Handels und
Fabrikmarken zur Ratification vorzulegen Ferner genehmigte
der Bundesrath einen Vertrag mit dem Gemeinderath der
Stadt Chur über die Errichtung eines eidgenöſfiſchen Waffen
platzes in dieſer Stadt und ernannte Director Schatzmann in
Lauſanne zum ſchweizeriſchen Commiſſar für die demnächſt zu
Portici ſtattfindende Ausſtellung milchwirthſchaftlicher Gegen
ſtände Vergangene Woche iſt der wöchentliche Fortſchritt
des Richtſtollens im Gotthardtunnel wieder auf der Nordſeite
bei Göſchenen auf 31,10 und auf der Südſeite bei Airolo auf
24 Mtr geſtiegen alſo auf 55,10 im Ganzen was einen bis
jetzt noch nie erreichten durchſchnittlichen Tagesfortſchritt von
7,90 Mtr ergiebt

Die italieniſchen officiöſen Blätter dementiren das
Gerücht von angeblichen Rüſtungen und erklären dieſelben auf
Grund des Planes für die alljährlichen Manöver

Der Krieg
Der Wechſel im türkiſchen Obercommando über

den wir bereits geſtern berichteten wird W als ein ſehr
folgenſchweres Ereigniß aufgefaßt Ein Wechſel in der Be
ſetzung der höchſten Commandoſtellen einer dem Feiude gegen
überſtehenden Armee iſt ſtets an und für ſich ſchon von her
vorragender Bedeutung Dieſer Perſonenwechſel aber bedeutet
noch etwas ganz beſonders Als Kerim Paſcha in Ungnade
fiel und vor das Kriegsgericht abgeführt wurde ſchwärmten
Gurkos Reiter bis in das Thal der Maritza Osman Paſcha
war noch nicht in Plewna aufgetaucht die Ruſſen befanden ſich
auf dem Zenith ihres Erfolges, während die Türken bereits
dem Kleinmuth verfallen waren Damals wurde Mehemed
Al i Paſcha zum Oberbefehl berufen Mehemed Ali iſt wie
unſere Leſer ſich vielleicht noch errinnern werden kein Moslem
von Abſtammung ſondern in Preußen Magdeburg geboren
und erſt im 15 Jahre nach der Türkei verſchlagen wo er zum Js
lam übertrat Mit ſeiner Berufung glaubten die damals ſehr wenig
zuverſichtlichen beſtimmenden Größen des osmaniſchen Reiches

S man mit Hülfe der jeſuitiſchen Beichtväter aus den katholiſchentefeſt de Vierteljahr werden von allen Poſtanſtalten unaus eder ſpandauer Geſchützfabriken ſo manches Geheimniß

ch ſetzt angenommen Die Expedition herauszulocken gewußt hat Daß unter dem hohen Adel

z Ppe e ſich ner s gea r e Wich at daß die jeſuitiſche in Hofkreiſen ſo einflußreiche Geiſtlichen Deutſchland und Oeſterreich keit das möglichſte thut um gegen den ketzeriſchen nordiſchen

14 II Freund zu wirken iſt eine zu bekannte Thatſache als daßDu Den öſterreichiſchen Patriotismus findet man wohl bei man darüber weitere Worte verlieren ſollte
ſt elnen Perſonen und in einzelnen Landſtrichen nicht aber Allein ſind auch Elemente der verſchiedenſten Art thätig

efel mäßig im ganzen Lande Die habsburgiſche Dynaſtie hat um Oeſterreich von Deutſchland loszulöſen und näher an
h den trotz Jahrhnderte langer Arbeit nicht verſtanden den Frankreich und England zu bringen die Intereſſen der
v rſchiedenen Stämmen öſterr Geſinnung in der Weiſe einzu deutſchen wie magyariſchen Bevölkerung weiſen zu gebieteriſchRen wie die Hohenzollern ein preußiſches Staatsbewußtſein auf ein gutes Verhalunß zum deutſchen Reiche hin als daß

int gezogen äben Die öſterr Politik hat es ſich von perſönliche Neigungen und augenblickliche Stimmungen auf die
nſtein r mit Vorliebe angelegen ſein laſſen durch die Eiferſucht Dauer die Oberhand über den ruhig abwägenden Verſtand be
mſtein I verſchiedenen Stämme gegen einander zu herrſchen und halten ſollten Wünſchen wir daher daß die kleinen Reibereien
kest d den einen bald den anderen zu begünſtigen ſtatt dem die von hüben und drüben ſtattfinden und nur unnütz die Ge
e h Kulturträger der Monarchie dem deutſchen Elemüther erregen um der großen gemeinſchaftlichen Vortheile

Wir W nte die unbedingte Oberherrſchaft zu ſichern willen bald aufhören und daß die Beziehungen der beiden
v Der Anlauf den der zweite Ferdinand beim Beginne des Nachbarmächte zu einander immer herzlicher ſich geſtalten
Keller eißigiährigen Krieges nahm um das Czechenthum mit Stumpf mögen

R stil W et ehe r M folgenm Zeiten ſahen ſolche zielbewußte innere Politik nicht wieder zt moete Kriege nahmen alle Kraft in Anſpruch und ſtatt Politiſche Ueberſicht
e ſt In Innern zu organiſiren und das Gewonnene zu feſtigen Jn Konſtantinopel ſind Beſchwerden der nach Lemnos

Abend irmte man ziellos nur nach neuen Eroberungen und brachte verbannten Generäle eingetroffen Sie haben dort keine
S s Land mehr als einmal an den Rand des Verderbens ordentlichen Wohnungen gefunden kein Arzt iſt auf der Jnſel
s as ruheloſe Streben nach Jtaliens Beſitz hat Oeſterreichs vorhanden kein Schiff legt an Redif Paſcha iſt gefährlich
ion Winanzen ruinirt und Oeſterreichs Kultur durch die unab erkrankt Die Pforte hat den Beſchwerdeführern geantwortet
r äſſigen Kämpfe um Jahrzehnte zurückgebracht wie auch das ſie werde einen Wechſel des Verbannungsortes in Erwägung
tefeſt lte heilige römiſche Reich unter den Hohenſtaufen um des ziehen

nnigen Jtaliens willen Ströme koſtbaren Blutes vergoß Die ſerbiſ ch en Corpscommandanten Nicolic und Alimpic
e hährend das Reich ſelbſt darüber faſt verkam Die Habs ſind mit ihrem Stabe abgegangen vie beurlaubten Officiere

urger verſäumten rechtzeitig und konſequent die Einheit des ſind einberufen an die Milizſoldaten des erſten Aufgebots innd Reiches durchzuführen jetzt nach Einführung des Dualismus den Grenzdiſtricten iſt Befehl ergangen ſich zu 25tägigen

Ihn t an eine Alleinherrſchaft des deutſchen Elementes nicht mehr Lagerübungen zu ſtellen eine Brigade iſt an den Timok
m u denken aber Deutſche und Magyaren ſollten wenigſtens ver abgegangen Die Türken führen in Zwornik und Bijeling
u t den zerſetzenden ſlaviſchen Gelüſten entgegenwirken nicht Schanzarbeiten aus

ber ſich gegenſeitig un ihrer kleinen Sonderintereſſen willen Der König von Griechenland begiebt ſich demnächſt
aIß jur Freude ihrer Gegner befehden Jn dieſem Beſtreben zur IJnſpicirung der griechiſchen Truppen an die türkiſche
m verden ſie ſtets den mächtigſten Rückhalt an dem deutſchen Grenze Die Entſcheidung über die Beſetzung des Miniſter

Reiche finden wie umgekehrt die Blicke der Slaven nach dem präſidentenPoſtens iſt neuerdings wieder vertagt worden
heiligen Moskau ſich wenden von wo ihnen Hülfe und Er Der Vicekönig von Egypten hat Gordon Paſcha Oberſt
tung kommen ſoll Jn Peſt hat man die Nothwendigkeit Gordon zum König von Abeſſinien geſandt um mit dieſem
ines engern Anſchluſſes an Deutſchland auch ſehr wohl einge Friedensunterhandlungen zu pflegen Der letztere ſcheint

wen R en und wenn durch die allzu ruſſenfreundlichen Geſin hierzu geneigt zu ſein da er ſich bereit gefunden hat die
e nungen des Berliner Hofes augenblicklich eine ſtarke Verſtim Leiche des im Kriege mit Abeſſinien getödteten egyptiſchen

ung herrſcht man wird doch bald wieder nach dem deutſchen Generals Pappid Paſcha gegen Löſegeld den Eghptern auszu
e eiche ausſchauen als kräftigſte Stütze inmitten der gährenden liefern

r M biſchen Stämme Der Namenstag des Kaiſers von Oeſterreich am 4 ds
ind Wie jenſeits der Leitha ſo hat gleichfalls in Wien die Hal wurde in Ungarn ziemlich kühl begangen in Böhmen dagegen

ins der deutſchen Politik in liberalen Kreiſen keinen Anklang recht feierlich Der Stadthauptmann von Peſth hat ſich bei
g n und die ſchroffe abweiſende Sprache der officiöſen dem Abgeordneten Helſy der wie geſtern an dieſer Stelle

m berliner Blätter hat dieſen Unmuth noch vermehrt Das mitgetheilt als der Theilnahme am ſiebenbürgiſchen Putſch
e uzvceſchliffene anmaßende Benehmen mancher deutſcher Reiſen verdächtig unter polizeiliche Aufſicht geſtellt worden war
0 n verſtärkt die Antipathie der leichtlebigen wiener Bevölke perſönlich mit der Erklärung daß ein Mißverſtändniß der

n gegen den unliebenswürdigen Preußen und zu alle ſubalternen Polizeibeamten dieſe von ihm nicht angeordnete
0 e iſt auch noch in manchen Schichten ein Reſt von Groll Maßregel verſchuldet habe entſchuldigt

r Anno 66 zurückgeblieben Die leidenſchaftliche Haltungj Das däniſche Folkething hat am Donnerstag einſtimmig
der Zeitungen namentlich der Militärjournale in Sachen den Seitens des Führers der Linken eingebrachten Antrag an

v e unerquicklichen Uchatiusaffaire legt das ſprechendſte Zeugniß genommen das Budget für das laufende Finanzjahr einem

em e t lichen Verhältniſſen und namentlich aus dem fieberhaft ſchneltehrere Berliner Briefe len Wachsthum der en entwickelt Aber v S
un Berlin 5 October Falle heißt Alles verſtehen noch lange nicht Alles verzeihen

e gir ſind mitten im Octoberumzuge und mit ſouverainſter
J rannei herrſcht der Möbelwagen auf Märkten und Straßen

n klingt ſehr einfach und ſelbſtverſtändlich und argloſe Ge
müther könnten gar auf die Meinung gerathen als theilten
m darin nur das Schickſal aller eiviliſirten Menſchheit

ein dem iſt mitnichten ſo Der Möbelwagen hat für die
ub re Hauptſtadt ſeine ganz abſonderliche und ſeltſame Be

H In der Mitte des Monats liegt er lauernd in ſeiner
g le um die Monatswende ſchickt er zahlreiche Vorpoſten
Ding J vor zu Johanni und r dringen ſchon regelrechte Colonnen
n i w Kber in den erſten Wochen des Aprils und Octobers ſtürzt

ſ die ganze mobile Armee dieſer tückiſchen Erzfeinde behag
4 e en Daſeins auf die widerſtandsloſe Stadt Das Ner

e Quengelnde Unzufriedene unſeres Characters das Harte

a de Unfertige unſerer geſelligen Sitten die Langeweile
u un ar e ichkeit unſeres öffentlichen Lebens alles das
t wboliſirt ſich in Nichts treffender als in dieſen ungefügen
a J T ern aus Eiſen Holz und Glanzleinwand

Be Bevölkerung das hölde Wort
un

m
nd

a tauſende wechſeln Jahr um Jahr ihre Wohnung

g t zum andern

mmen Nomadenleben hier wie dort

a er ieſen modernen Völkerwanderungen waltenc hört rungen walten Nichts Alles iſt für uns mehr wie Balken Bretter und Steine
in ugegeer als den einzelnen Hauswirth für die beiden r etwas von dem beſten Hauche unſeres Weſens iſt in denm 2 die den ſeines Standes den herodianiſchen Kinderhaß und todten Stoff übergegangen und ſpricht in guten wie in

n Mietherſattliche Geldgier verantwortlich zu machen Der ſchlimmen Stunden eine Sprache welche wir ſo niemals
u S her iſt nicht ſowohl ſein Opfer als er ein Opfer ſeines wieder hören Der nach uns kömmt ſieht eben nur Balken

re iſt und dieſer Stand wieder

en keiner europäiſchen Hauptſtadt iſt für die große Maſſe

es as Heimat ſo zum leerenſer d alle geworden wie hier Hunderttäuſende und aber Hun
auf

er Wanderſchaft ſchleppen ſie ſich von einem Ende der
de rn Die erſten Anfänge des Völkerdaſeins undda ſte Entwicklung einer vieltauſendjährigen Cultur fallen r ſi

Verze en Nomade Nur daß in grauerind die ewigen Geſetze der Natur das Leben der Hirten
Jägerſtämme regelten und daß es heute die wetterwendi

aunen meiſt ſehr enger Menſchenſchädel ſind welche

ſo wie er nun einmal
Hat ſich mit logiſcher Nothwendigkeit aus den wirthſchaft

ſind Jn dieſem ung

wie an Möbeln und Porcellan

welches ſich an dieſe zigeunerhaften Zuſtände knüpft

Gewohnheiten der Maſſe aufprägt

ſen

ſchaukelte der Boden
theuren Angehörigen ſtand die Thür durch

Nichts Groteskeres als die h r daß die philiſtröſeſtenFamilienväter den verhängnißvollſten Einfluß auf die re

lichung der Familie auf die Auflöſung der Geſellſchaft in ihre
Atome üben und daß die conſervativſten Staatsbürger die ge
fährlichſten Werber c die Colonnen der Jnternationalen

läſſigen Wandern und Wechſeln walten
zerſtörende Kräfte von denen kein Weiſeſter zu ſagen vermag
wann und wie ſie ſich an größeren Dingen erproben werden

Der ziffermäßige Verluſt an Hab und Gut wie groß er
immer an ſich ſei iſt dabei noch weitaus das geringere Uebel

Zudem
hat ſich die Technik des Umzuges hier zu einer wahrhaft
J Geſchicklichkeit und Geſchwindigkeit entwickelt ſie
at ſich ſchon kryſtalliſirt in der Sage des Volkes und die

mythiſchen Thaten der Rückcompagnie beſchäftigen unſern
localpatriotiſchen Stolz nicht minder wie das ſegensreiche
Wirken der Feuerwehr das wir tagtäglich vor Augen haben
Viel gefährlicher und ſchlimmer iſt der Geiſt unſteter Halt
loſigkeit den der faſt gänzliche Mangel an feſten Sitzen den

Was die langen Züge
von Transportwagen die ſich eben wieder wie unheimliche
Schlangen durch unſere Straßen wälzen an Trümmern in
die neue Wohnung führen das läßt ſich erſetzen und ver
ſchmerzen aber für immer zerſtört iſt was ſie an Ruinen

ch laſ Wir ſind allzumal dürftige Menſchen und
aften am Irdiſchen vie Wand an welcher unſere Wiege

auf welchem das Sterbebett eines

l rch welche die jungeArg zum erſten male in ihr neues Reich eintrat das

Bretter und Steine ihn ärgern vielleicht die hellen Flecke an
der Tapete wo die Bilder unſerer Liebſten hingen und zornige

Worte verſcheuchen die freundlichen Geiſter welche eine Stätte
umſchwebten die uns eine grg war Wir ſelbſt aber treiben
es nicht anders Mißmuthig ſchauen uns die Zeugen fremden
Lebens in der neuen Wohnung an wir ſehen ſofort den
großen Dintenfleck welcher die Diele verunziert die grotesken
Buchſtaben die in das Fenſterbrett geſchnitten ſind und wir
ſchelten entrüſtet vandaliſche Zerſtörungswuth was glücklichen
Eltern als Heldenthat übermüthiger Kinder erſchien So
verliert Jeder bei jedem Wohnungswechſel einen Theil ſeiner

n Habe der welcher kommt nicht minder als der
welcher geht

Glücklicherweiſe bietet der Augenblick auch Anlaß zu erfreu
licheren Meditationen Eine immer populärere Erſcheinung
iſt in den letzten Wochen die IJnternationale Specialaus
ſtellung für Leder Lederwaaren und Eichencultur geworden
die ſeit dem eng des vergangenen Monats in dem großen
Exercierhauſe Her Karlsſtraße eröffnet iſt Jn ihrem Beginne
mit billigen Wien begrüßt hat ſie ſich mehr und mehr die
allgemeine Theilnahme zu erwerben verſtanden Sie iſt die
erſte ihrer Art und umfaßt nicht weniger als 800 Nummern
die in bunter Fülle alle Gegenſtände menſchlicher Conſumtion
und Production umſpannen die irgend mit dem Leder zuſam
menhängen Von Neuem bewährt ſich hier der richtigeGedanke wie ungleich fruchtbarer und inſtructiver ſolche

Specialausſtellungen beſtimmter Zweige gewerblicher Thätigkeit
ſind als die allgemeinen Weltausſtellungen deren pompöſer
Lärm allerdings mit ihren ungeheuren Koſten aber keineswegs
mit ihren nachhaltigen Folgen im Gleichgewichte zu ſtehen
pflegt Die Lederausſtellung iſt zwar weit entfernt nur ein
rein techniſches Jntereſſe zu erregen an Portefeuillearbeiten
Albums Portemonnaies Cigarrentaſchen feinen und
zarten Glacés Pantoffeln und Stiefelchen Reitzeug und
Sätteln bietet ſie des Blendenden Glänzenden ja ſelbſt
Künſtleriſchen genug um auch den verwöhnteſten Geſchmack
ebenſo zu befriedigen wie zu reizen allein ihre eigent
liche Bedeutung liegt in dem genauen und umfaſſenden
Bilde welches ſie von einem wichtigen Zweige der nationalen
Induſtrie giebt einem Bilde deſſen Licht und Schattenſeitenüberall durch entſprechende Leiſtungen des Auslandes gebühren

hervorgehoben werden Die Bequemlichkeit und Trägheit der
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den Beweis ihrer Aufgeklärtheit und Geſittung geben z ſollen
Die Berufung Mehemed Alis zu dem erſten Befehlshaber
poſten erregte aber wie vorauszuſehen war viel böſes Bliß
Mehemed Ali war ja was ihm der regelrechte Türke nie ver
geſſen konnte ein Giaur ein Hund von einem Ungläubigen
wenigſtens war er das geweſen Als ſeine Gegner mußten
alle jene Offiziere der activen Armee zählen die an Rang und
Dienſtalter höher geſtanden hatten als der junge Muſchir ſo
vor allen Achmed Ejub welcher einen Theil der Feldarmee des
Feſtungsvierecks commandirte Prinz Haſſan von Aegypten
Achmed Kaiſerli der Gouverneur von Ruſtſchuk und um zahl
reiche andere zu übergehen Suleiman und Osman Paſcha
Auch dieſe beiden hatten ihre Befehle von Mehemed Ali zu
empfangen Gerade Suleiman Paſcha war der ärgſte GegnerMehemed Alis Jetzt erſt erſcheint das ſinnloſe Verfahren

dieſes Generals als er gegen den Schipkapaß von Süden aus
anſtürmte in vollem Lichte Suleiman verſchmähte es durch
die offenen Päſſe öſtlich vom Schipkapaſſe über den Balkan zu
ehen weil er dann Mehemed Ali die Hand reichen mußte

Das hätte ſeinem Todfeinde aber zu mehrerem Ruhme ver
holfen Lieber opferte er 20 30000 ſeiner Soldaten indem
er ſie gegen den Felſen des Schipkapaſſes immer und immer
wieder anrennen ließ Seiner Leute im Stambul war er ſicher
Der Verhaßte ſiegte inzwiſchen einen ganzen Monat hindurch
von Lom bis nahe an die Jantra heran Dann aber als er
den vollkommen richtigen Entſchluß faßte ſich vor dem über
mächtig angewachſenen Gegner mit großer Geſchicklichkeit in
ſeine alte gute Stellung zurückzuziehen wurde von Stambul
aus jenes Telegramm Suleimans veröffentlicht in welchem
dieſer General meldet er habe mit 400 Tſcherkeſſen Eleng ange
griffen eine Schanze erobert aber zurückgehen müſſen weil

Mehemed Ali nicht Wort gehalten ihn im Stich gelaſſen
und ſich nicht mit ihm vereinigt hätte Der Hohn war zu
offenbar Mehemed Ali s Sturz war bereits beſiegelt Der
ganze Vorfall zeigt welcher Wind in Konſtantinopel weht
Auf den weiteren Verlauf des Krieges kann dieſer Perſonen
wechſel von dem weitgreifendſten Einfluſſe ſein

Die neueſten Nachrichten vom europäiſchen Kriegäſchau
platze ſind im folgenden officiellen ruſſiſchen Telegramm vom
3 d enthalten

Die ruſſiſche Armee von Ruſtſchuk iſt nach dem Rückzuge
Mehemed Ali Paſchas im Vorrücken begriffen Bei Siliſtra
treffen die Türken Vorbereitungen zum Uebergang über die
Donau Seitens der Ruſſen ſind Gegenmaßregeln vorbereitet

Jm Balkan herrſcht Ruhe nur bei Schipka haben am
2 ds einzelne Scharmützel ſtattgefunden in welchen General
Moiski leicht verwundet wurde Am 1 ds rückte eine türkiſche
Colonne von 5 Bataoilonen 4 Escadrons und Artillerie behufs
Touragierung aus Plewna gegen den Vidfluß bis zum Dorfe

i detropol vor Eine ruſſiſche Cavaleriecolonne unterDoinz M
dem General Tſchernoſudoff zwang jedoch durch Artilleriefeuer

ragoner ſowie durchund durch das Feuer der herbeigeeilten
Attaken der Dragoner Koſaken Kubanzen und Rumänen den
Feind nach Plewna zurückzukehren Unſere reitende Artillerie
welche vortrefflich ſchoß ſetzte das Dorf in Brand und ſprengte
einen Munitionskarren in die Luft wodurch der Feind zu
ſchnellem Rückzuge gezwungen wurde Unſererſeits wurden zwei
Officiere verwundet außerdem hatten wir 40 Mann todt und
verwundet Geſtern am 2 e Abends beſchoſſen die Türken
unſere und die rumäniſchen Poſitionen heftiger Wir verloren
2 Todte und einen Verwuudeten die Rumänen einen Todten
Heute dauerte das Feuer fort Jn einer türkiſchen Redoute flo
ein Pulvermagazin auf Die Türken erwiederten das Feuer faſt
gar nicht Heute wurde ein Parlamentär von uns abgeſandt um
wegen der Beerdigung der Gefallenen und Aufleſung der Ver
wundeten zu verhandeln Die Türken erklärten ſich hiermit ein
verſtanden

Das türkenfreundliche Neue wiener Tagebl bringt folgende
Mittheilung über zwei Erfolge der Türken am Lom

Am Mittwoch überſchritten Abtheilungen der unter Fuad und
Aſſaf Paſcha ſtehenden Truppen den Lom unweit Stroko und
griffen die ruſſiſchen Poſitionen an Die Ruſſen gingen nach
ſechsſtündigem Kampfe auf Danomila zurück die Türken cam
piren auf den neu eingenommenen Poſitionen anderthalb Stun
den vom linken Ufer des Lom Auf ruſſiſcher Seite war der

deutſchen Unternehmer hat auch auf dem Gebiete der Leder
fabrikation geſündigt die noch vor drei bis vier Jahrzehnten
nicht nur den Bedarf des Landes völlig deckte ſondern auch
nicht unbedeutende Quantitäten exportirte aber ſich dann nicht
in die veränderten Umſtände zu ſchicken verſtand als der Auf
ſchwung der Eiſenbahnen und Maſchinen neue Productions
und Verkehrsbedingungen ſchuf Die engliſchen franzöſiſchen
namentlich aber die amerikaniſchen Leder fingen an unſerer
Induſtrie eine höchſt empfindliche und drückende Concurrenz
zu machen allein während ſich nun ein Theil der deutſchen
Unternehmer in ſeinem beſchränkten Eigenſinn nur noch be
ſtärkte und nach r en ſchrie beſchritt der andere Theil
den einzig richtigen Weg durch vorzügliche Qualität und
Reellität eine ausſichtsvolle Concurrenz mit den ausländiſchen
Fabrikanten aufzunehmen Dieſen Stand der Dinge kenn
zeichnet die Ausſtellung in höchſt intereſſanter Weiſe und man
darf ſich von ihr um ſo geſundere und reichere Früchte ver
ſprechen je anſpruchsloſer und beſcheidener ſie in s Daſein ge
treten iſt und ſich nur durch ſich ſelbſt einen immer größeren

t e dem Intereſſe und Verſtändniſſe auch der Laien er
obert hat

Von den hieſigen Theatern und ihren Winterfeldzügen iſt
noch immer nichts zu berichten was über das berliner Weich
bild hinaus auch nur die allergeringſte Notiznahme verdiente
Bei Wallner hat eine Dutzendpoſſe ephemeren Beifall ge
funden ſie iſt von jenem Kaliber welches in Leuten von
einigem Geſchmacke immer neue Verwunderung erregt wie
ſolch Zeug geſchrieben und wie es mit Beifall gehört werden
kann Nichts kennzeichnet die herrſchende Theatermiſere ſchärfer
als daß die Directionen der populärſten Theater eben des
Wallner und FriedrichWilhelmſtädtiſchen Theaters immer
von Neuem den Leichnam der hieſigen Localpoſſe zu galvani
ſiren verſuchen Solche Jdeen kann nur die höchſte Verzweif
lung eingeben dieſe Todte die in ihrer Sünden Blüthe ſchon
bei lebendigem Leibe verweſte könnte kein Genius erſten Ran
ges mehr erwecken geſchweige denn jenes niedrige Geſchlecht
von Dichtern denen Geiſt und Talent ebenſo fremd wie
Kalauer und Zote vertraut iſt Das Tagesereigniß in den
Kreiſen welche um die weltbedeutenden Bretter rotiren und
weit über ſie hinaus iſt die lebensgefährliche Erkrankung von
Frau Ramm Beckmann einer blutjungen ſchönen eben ver
heiratheten Künſtlerin die ſchon Großes leiſtete ſich täglich
zu Größerem entwickelte und für die Zukunft Größtes ver
ſprach Mit ihr würde das Reſidenztheater das immer höhere

ſeine feſteſte Stütze
verlieren wie die hieſige Künſtlerwelt eine ihrer holdeſten und

ichſten Blüthendenn goret zen vie Franz Mehring

größte Theil des 12 Armeecorps engagirt Der Commandant
von Osmanbazar Salim Paſcha berichtet er habe eine mit
6 Geſchützen von Koſova bis Dzuwarkir vorgedrungene ruſſiſche
Brigade zurückgewieſenNach rerſelben Quelle ſoll das Bombardement von Ruſtſchuk

mit ſteigender Heftigkeit fortgeſetzt werden dem türkiſchen
Feuer ſoll es gelungen ſein die ruſſiſchen Batterien bei Slo
bozia zum Schweigen zu bringenAbermals haben 20,000 Mann Ruſſen Bukareſt paſſirt

Jn dem Pulvermagazin der Türken zu Makrikeni hat
eine Exploſion ſtattgefunden bei welcher mehrere Perſonen
ihren Tod gefunden haben Der angerichtete Schaden wird
auf 10,000 Pfd Sterl geſchätzt Das Munitionsdepot iſt
intact geblieben Man hofft die Arbeiten in 14 Tagen wieder
aufnehmen zu können

Auf dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatze haben die Ruſſen
plötzlich und energiſch wieder die Offenſive ergriffen Sie
ſuchten Mukhtar Paſcha am 2 ds auf ſeinen befeſtigten An
höhen auf verzichteten aber auf einen Sturm auf die ſtärkſte
Poſition deſſelben den kleinen Janiberg eroberten jedoch die
Poſitionen vor demſelben Jhr Verluſt hierbei betrug 9 Offi
ciere und 1000 Mann todt 60 Officiere und 2000 Mann
verwundet Am folgenden Tage verſuchten die Türken ſie aus
den eroberten Stellungen zu vertreiben wurden aber glänzend
zurückgeſchlagen wobei die Ruſſen 14 Officiere und 290 Mann
verloren Am 4 verließen die Ruſſen die beſetzten Anhöhen
wieder da die Beſchaffung von Waſſer unmöglich war So
die officielle ruſſiſche Darſtellung

Mukhtar Paſcha ſtellt die Sache ſo dar als ob er die
Ruſſen am 2 mit einem Verluſte von 5000 Mann total ge
ſchlagen habe und ſpricht dann ebenfalls von einer Wiederauf
nahme des Kampfes am der am Abend noch nicht ent
ſchieden geweſen und damit geendet daß beide Theile ihre
Poſitionen feſtgehalten hätten Das letztere wird wohl das
Richtigere ſein und wird dadurch daß die Ruſſen am andern
Tage wieder abgezogen ſind einigermaßen beſtätigt Wer die
größten Verluſte gehabt hat werden wir erſt durch Nachrichten
von unparteiiſcher Seite erfahren Die beiden letzten in der
geſtrigen Beilage veröffentlichten Telegramme in welchem
beide Theile ſich einen glänzenden Sieg am 4 ds zuſchreiben
ſind ihres Widerſpruches halber nur in ſofern zu beachten
als ſie conſtatiren daß am genannten Tage abermals gekämpft
worden iſt ß

Aus Eriwan ſchreibt man der St Petersburger Wede
moſty daß Kurtin Ejub Aga ein Sohn des verſtorbenen
Generals Dſchafar Aga den die ruſſiſche Regierung mit
Wohlthaten überhäuft hat zu den Kurden übergegangen iſt
An der Spitze einer Truppe von 1000 Mann plündert er
die ruſſiſchen Grenzdörfer und verbreitet Furcht und Schrecken
unter der Bevölkerung

Beuntſches Reich
BVerlin 6 Oct Tagesbericht Landtag Kai

ſerin Bis marck Militäriſchtechniſche Verſuche
Petition Capitulanten Reußiſche Wahlen
Garniſonlazareth in Tempelhof Bisthum Lim
burg Durch königliche Verordnung iſt der Landtag
zum 21 Oct einberufen worden Die Kaiſerin
ſpendete für die Verwundeten im Orient in Folge
des Aufrufs des CEentralcomites einen Beitrag von
3000 Mark Am Freitag Morgen iſt der Reichskanz
ler von dem Ausfluge nach ſeinen lauenburgiſchen Beſitzungen
wieder in der Reichshauptſtadt eingetroffen Fürſt Bismarck
wird ſeinen Aufenthalt in Berlin über eine oder zwei Wochen
ausdehnen und erſt nach getroffener Entſcheidung über die dem
Reichstag und dem Landtage zu machenden Vorlagen wieder
nach Varzin abreiſen Jedenfalls dürfte ſich bei der jetzigen
Anweſenbeit des Fürſten auch die Frage ob Achenbach im
Amte bleibt oder nicht entſcheiden welche in erſter Linie mit
der Eiſenbahnpolitik zuſammenhängen ſoll Auch über das
Scheitern oder Zuſtandekommen des öſterreichiſch deutſchen
Handelsvertrages die erſtere Eventualität iſt durchaus die
wahrſcheinlichſte dürfte in der nächſten Woche Gewißheit
herrſchen Der Fürſt hat dieſer Seite unſerer Handelspolitik
von Beginn der Verhandlungen an ſtets große Aufmerkſamkeit
bis in die Details gewidmet Die Jngenieur Ab
theilung des Kriegs Miniſteriums ſo wie das IJnge
nieur Comite ſind gegenwärtig durch eine Reihe von
Verſuchen in Anſpruch genommen Zwei Officiere des
JngenieurComites ſind nach Straßburg und Metz commandirt
worden um dort Sprengverſuchen und Beleuchtungsverſuchen
mit electriſchem Lichte beizuwohnen Jn Kiel haben Verſuche
mit dem Fiſchtorpedo in Anweſenheit eines großen Stabes Statt
gefunden Eine Petition der deutſchen Bauhandwerker an den
Reichstag wird das Erſuchen ſtellen dem 81 des Haftpflicht
geſetzes vom 7 Juni 1871 folgende Faſſung zu geben

J Wenn bei dem Betriebe einer Eiſenbahn eines Berg
werkes eines Baugewerbes eines Steinbruchs einer Gräberei
Grube oder einer Fabrik ein Menſch getödtet oder körper

lich verletzt wird ſo haftet der Betriebs Unternehmer für den

durch höhere Gewalt oder eigenes Verſchulden des Getödteten
oder Verletzten verurſacht iſt Bei ſämmtlichen
Garderegimentern in Berlin haben ſich am 1 d Mts
außerordentlich viele Rekruten freiwillig zum Eintritt
gemeldet und in den meiſten Fällen wegen Brod
loſigkeit dringend um Einſtellung gebeten So haben ſich
beim 2 GardeUlanenregiment mehr als 100 bei einer Eska
dron allein 34 Mann geſtellt von denen nur 2 Mann als
um Militärdienſt nicht tauglich zurückgewieſen wurden Es

iſt dieſe Thatſache wieder ein Zeichen der jetzigen ungünſtigenErwerbsverhältniſſe Der Ausfall der Wahlen zum eng

ſchen Landtag ergab in zwei Wahlbezirken der Reſidenz
den Sieg zweier Fortſchrittler im dritten wie gemeldet eine
Stichwahl zwiſchen einem Fortſchrittler und einem Socialde
mokraten Das neue Garniſonlazareh welches in
Tempelhof bei Berlin erbaut wird dürfte eine wahre
Muſteranſtalt werden Es ſind zwei Arten von Krankenge
bäuden aufgeführt worden indem man die Krankenhäuſer
theils nach dem Corridor theils nach dem Pavillonſyſtem her
ſtellte Da ſind zunächſt 4 nach dem Corridorſyſtem aufgebaute
zweiſtöckige Blocks für je 65 Betten in deren Langbau ſich
kleinere Kranjenzimmer zu 6 Betten aneinanderreihen Jm
Intereſſe der Aufrechterhaltung der Disciplin erſcheint für die
Militärverwaltung dieſes Syſtem werthvoller als die aus
ſchließliche Anwendung der Pavillons Di 5 Pavillons zu je
74 Betten beſtehen aus einem unterkellerten Mittelbau an den
r nicht unterkellerte Flügel ſich anſchließen Der Mittel

entſtandenen Schaden ſofern er nicht beweiſt daß der Unfall H

Kloſets In den Flügeln liegen je ein Sagl
und neben dieſen auf der einen Seite zwei kleiner l Vett
zimmer zu 3 Betten auf der anderen Seite an
raum Die Anlagekoſten belaufen ſich auf 24750 Tage

Nach der Amtsentſetzung des Biſchofs von Linn An
der erfolgloſen Aufforderung an das dortige Don urg i
Wahl eines Bisthumsverweſers iſt auf Grund
des Geſetzes über die Verwaltung erledigter tat e
Bisthümer vom 20 Mai 1874 der königliche R bolſha
Aſſeſſor Rabe aus Berlin zum Commiſſar erneetung
das dem biſchöflichen Stuhle zu Limburg gehörige t à

Tder Verwaltung deſſelben oder des jeweiligen Biſt o
nter

rung

liegende bewegliche und unbewegliche Vermögen in Ve

ſeine Amtsthätigkeit begonnen rſelte
und Verwaltung zu nehmen Mit dem 4 Oct hat

Halle den 6 October
Ein ſeltenes Feſt hatte geſtern in den ſchön geſchreg

Räumen des Jägerberges aus allen Theilen des Saallreſee ütn
eine große Zahl von Männern vereinigt Es galt die J a
Tags zu begehen an welchem vor einem Vierteljahrhunge des
Landrath des Saalkreiſes Herr v Kroſigk ſein ſchwiert ert da
bedeutungsvolles Amt angetreten hatte Es waren wohl in
Theilnehmer erſchienen Vertreter der Behörden der Gen n
Verwaltungsbeamte Geiſtlich Lehrer u A unter der hie
frackten Geſellſchaft ſah man nur wenige glänzende Uniſtt
Bevor man ſich zu Tiſche ſetzte wurde dem Jubilar du ormen
langjährigen Kreisdeputirten Rittergutsbeſitzer Neubaur den
einer herzlichen Beglückwünſchungsanſprache und dem Aus
freudigſter Anerkennung der Verdienſte des Gefeierten ein tödrue
volles Silberſervice von feinſter Arbeit als Ehrengeſchet
Kreiſes überreicht Jn den 4 Ecken des großen ſilbernen Pi de
tirtellers befinden ſich 4 fein gravirte Darſtellungen vom Aendehauſe vom Markte zu Halle von der Burg Weite ung e

Giebichenſtein Thee Kaffee Milchtopf Zuckerſchale u von
innen vergoldet von geſchmackvoller Form und mit ſtih w
Blattverzierungen geſchmückt vervollſtändigen das Ganze wen
auf einem Tiſche von eingelegter Arbeit ruht Es folgte
Anſprache des Vertreters der Geiſtlichkeit und Lehrerſchaft
Saalkreiſes und die Ueberreichung einer Feſtadreſſe
ſelben an den Jubilar Die Adreſſe in ſchönem Goh
druck hergeſtellt iſt in eine prächtige an den Ecken metallbe
ſchlagene Sammethülle gefaßt worden Dieſe Anſprachen fand
in den umfangreichen mit Pflanzengruppen und grünem Laut
werk reizend ausgeſchmückten Vorräumen des eigentlichen Feſ
ſaales ſtatt Kurz nach 2 Uhr begann das eigentliche Feſtuun
Der große Prachtſaal war in ſeiner Länge von 6 parallelen
feln ausgefüllt Die Büſte des Kaiſers Wilhelm ſchaute von
einem in der Mitte der Rückwand des Saales errichtet
hohen Poſtament mitten aus einem Walde von grünen Pflanzen

l

eine

des

andern Farben auf das ſich entwickelnde feſtliche Treiben in dem
Prachtſaale herab Die Muſik tönte ihre einladenden Weiſen von
der rechts vom Eingang die Längſeite des Saales einnehmendey
von 8 Marmorſäulen getragenen Galerie herab Die Ehren
gäſte gruppirten ſich an der zu Füßen des Kaiſers quer di
Saal durchſchneidenden Tafel und bald füllte ſich der ſinnig g
ſchmückte Feſtraum mit einer dichten Schaar Wir ſchätzten die
Zahl der Tafelgäſte auf 350 370
Superintendent Gerlach Den Vorſitz übernahm Herr Kreisde
putirter Neubaur und das erſte Glas galt dem Kaiſer Wilhelm

zweite Trinkſpruch von Herrn Neubaur ausgebracht galt den
Jubilar deſſen Verdienſte auch von einem anderen Redner ſpäter
noch in gebundener Rede gefeiert wurden Ein Feſtlied von
der ganzen Verſammlung unter Muſikbegleitung geſungen erhöht
die frohe Stimmung Und unvermerkt war man über die Et
gangspforten der Krebsbrühe und des Kalbsrückens mit Pil
zen und weißer Tunke ſchon hinweg und mit der Bewaältigunz
der Hauptabtheilungen der culinariſchen Genüſſe beſchäftigt welche
die reiche Speiſekarte bot als die Schleußen der Begeiſterung
ſich mehr und mehr aufthaten und der Rededrang ſich in eine
Reihe theils heiterer theils ernſter Toaſte Luft machte unter
denen zunächſt zwiſchen dem Genuß von Sauerkohl in Schaumwein
mit Lerchen und von trefflichen Steinbutt mit Butter ein Hoch

auf die Gäſte folgte nkernigen und herzlichen Worten ſeinen Dank aus für die ihm zu
Theil gewordenen Ehrenbezeugungen an dieſem ſeinem Ehren
tage den er zu den ſchönſten ſeines Lebens rechnen müſſe Er
dankte ferner für das Vertrauen das man von Seiten der Kreis
eingeſeſſenen ihm von vorn herein entgegengebracht und je länger
je mehr auf s ſchönſte bewährt habe an
Geſchäften der Verwaltung Theilnehmenden auch den Geiſtlichen
und Lehrern für die Unterſtützung die ſie ihm geliehen und
ohne welche er nicht im Stande geweſen ſei das Wenige zu
leiſten was man ihm jetzt hier ſo hoch anrechne Er bat un
ihre fernere Unterſtützung um das Vertrauen der Kreiseinwohnet

getragenen ſchönen Zuſammenwirken der Beamten und aller a
den Kreisangelegenheiten Theilnehmenden liege die Bürgſcho
auch für ein ferneres gedeihliches Fortwirken Er ſchloß n

Von den fernern Trinkſprüchen ſeien noch hervorgehoben

Vin die Kreismutter leerte die Erwiderung des älteſtend
Gäſte welcher die Verdienſte des Feſtcomites hervorhob un
dieſem ein Hoch brachte Herr Neubaur toaſtete noch ſpeer
auf Herrn Rabe von Giebichenſtein deſſen Geſchmack un
freundlichen Be
danken ſei Herr Kn
eubaur Großen Jubel und laute nHerr v Kroſigk die Verdienſte des ſeit 30 Jahren mit i

auer von Gröbers bringt ſein Glas Her

Der Oberbürgermeiſter von Herr v Voß betönte in
terer Form die treffliche Nachbarſchaft die zwiſchen Stadt u
Saalkreis immer geherrſcht habe und toaſtete auf den La n
v Kroſigk als einen der ruhigſten loyalſten und trefflichſten
bürger wie er ſich ſeit 25 Jahren bewährt habe Es iß
dann noch Toaſte auf Herrn Gutsbeſitzer Bartels in Gimnh
auf die Hausfrauen des Saalkreiſes und andere mehr gfel

grüne Erbſen Rehrückenfreuden Ente mit Trüffeln ieerfreulicher Weiſe wBeilagen Eistorte Prinz Pückler a
abt heilungen des Baumkuchens und des Obſtes gelangt de
feſtliche Stimmung war durch den treſſlichen Wein die heiteren Re
und die Muſik nicht wenig gehoben als ſich nach und nach die wegen
Tafelordnung mehr und mehr in Gruppenunterhaltun
auftöſte Wie lange die frohe Feier die Theilnehmer noch geit
ſammelt hielt wiſſen wir nicht denn es war für uns
den Heimweg anzutreten Und wir thaten dies mit
Empfinden ein ſchönes Feſt mit erlebt zu haben v

t beAm Ende vorigen Semeſters hat der Privatdocent t n
mediciniſchen Facultät Dr O Küſtner ſeine Lehrthätigke
hieſiger Univerſität eingeſtellt um ſich im nächſten Semeſte
der Univerſität Jena zu habilitiren

Meteorol Station Vorm 10 Uhr Wind NO Baron
7 10 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 72,4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei g
5 Oct 8 Uhr morgens Das Barometer war noch mein

ſtiegen und ſtand ungemein hoch die Temperatur war größi

r an

Thermom 2,0

au enthält vorn die der Wärter bezw Lazarethge
hülfen hinten je ein Badezimmer eine Theeküche ſowie die theils geſunken Oſtpreußen meldete Nachtfroſt Ruhiges Wetter be

einem Hoch auf den Saalkreis in das Alle freudig einſtimmten

Freude erregte es

thätigen Kreisſecretärs Barth hervorhob und ihm ein Hoch weite

05 folgen

zwiſchen war man über die mittleren Abtheilungen der i

ere

dem

umgeben von Fahnen in deutſchen preußiſchen ſächſiſchen in

Das Tiſchgebet ſprach Her

Mit ſtürmiſchem Jubel wurde das vom Landrath ausgebracht
Hoch dreimal von der ganzen Feſtverſammlung wiederholt d

Herr v Kroſigk ſprach dann in kurzen

Er dankte allen an den

auch für die Zukunft in einem vom Vertrauen der Bevölkerung

r Uandder des Herrn Neubaur welcher ſein Glas auf die Frau Land V

mühungen vor Allem das Gelingen des Feſte

ndrat

die Gerichte in deutſcher Sprache verzeichnet bis an die Schh J
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c Winden Jm Norden der Himmel heiter imſhwachen tet Memel meldete 1 Hamburg 7 Bres
Ziden men iehrichshafen 8 Crefeld 4 9 Am 4 Oct mel
an Leharanda 7 Petersburg 3 Moskau 4 Stockholm
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en Provinzial Nachrichten

sherige Rector der Landesſchule zu SchulpfortaDer pieg er ſt früher in Magdeburg wird nach voran
vweſher 18monatlicher Beurlaubung in den Ruheſtand verſetzt
gegan

erden oldete Stadtrath Grubenrepräſentant Chriſtophv r n Aſchersleben iſt in Folge der von der dortigen
Schro ordneten Verſammlung getroffenen Wahl als unbeſolde
Stadtverrdneter zweiter Bürgermeiſter der Stadt Aſchers
ter Bau die geſetzliche ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt
eben fi ſtädt Behörden von Zeitz haben für Denjenigen wel
7 Dortiger Flur den erſten Koloradokäfer findet 50 Mark

r

gusgeſeb Lehrer und Cantor Joh Karl Lan grock in Zörbig
7 Der ihren eines halben Jahrhunderts ſeinem 2 mte vor

welcher jetzt in den Ruheſtand getreten Jm vorigen Jahre
ſtand derſelbe bereits ſein 50jähriges Amtsjubiläum
feierte Frauenverein zu Naumburg wird für den 29 und

Novem er einen Bazar zum Beſten der Heidenmiſſion
eröffnen einigen 30 Jahren beſtehende große Zuckerfabrikim Dorfe

Die eirg bei Naumburg ſtellt mit der diesjährigen Cam
Tümp ren Betrieb ein Einen Erſatz für dies ne
dWſchaffen iſt ungeachtet aller Verſuche noch nicht möglich ge
zu

weſen Nachricht der Magdeb Ztg zufolge hat die ſocialr cſche Partei in unſerer z 12,000 Mk geſam
l und mit dem Gelde eine Buchhandlung begründet welche

welt trieb der ſocialiſtiſchen Schriften leitet Als Colporteure
en unter anderen zwei der Führer welche neben ihren
delsgeſchäften den Verkauf von Zeitungen und Broſchüren be

r n den Provinzialſtädten geſchieht der Verkauf durch
Ktrauensmänner ebenfalls als Nebengeſchäft

Deſſau 5 Oct Die Entſcheidung über den Sitz des Lan
dte iſt demnächſt zu erwarten Die Stadt Deſſau hat
ein man dem Gerüchte trauen darf die meiſten Chancen

n Bezug auf den Beitritt Anhalts zu dem in der Provinz
Lachſen zu errichtenden Obergericht iſt vor einigen Tagen ein

e

in Taillen

Vertrag mit der preußiſchen Staatsregierung zum Abſchluß ge
kommen Die beiden jüngſten Mitglieder des Collegiums des
hieſigen Oberlandesgerichts das aufgelöſt wird werden dem
neuen Obergericht beigegeben die übrigen Collegialmitglieder
treten in den Ruheſtand

Sandersleben 5 Oct Jn jüngſter Zeit haben wir zwei
Unglücksfälle zu verzeichnen Einem jährigen Greiſe wurden
beim Kartoffeleinheimſen beide Beine überfahren daß ſie nahe
des Fußes brachen Ein Bahnarbeiter von hier glitt beim Schie
ben eines Wagens auf Bahnhof Hettſtädt aus kam mit dem
linken Arm unter das nächſte Rad und wurde mit zerquetſchtem
Arm hervorgezogen Sogleich nach Halle gebracht wurde dem
ſelben der betreffende Arm faſt gänzlich weggenommen

Todesfälle
Der kaiſerliche Conſul in Raguſa Freiherr v Lichtenberg

iſt geſtorben Er vird als ein pflichteifriger und verdienſtvoller
Beamter gerühmt

Alexander Schiffelmann der durch ſeine ſtudirende
Eule rühmlichſt bekannt gewordene Bildhauer iſt vor benigen
Tagen plötzlich geſtorben Der Künſtler war ein berliner Kind
lebte als Junggeſelle und war im Kreiſe ſeiner Bekannten unter
dem Scherznamen Eulenſchiffelmann bekannt

Am 4 d M ſtarb in Karlsruhe Eduard Devrient Der
berühmte Schauſpieler und Dramaturg war am 11 Aug 1801
zu Berlin geboren bildete ſich erſt zum Sänger aus ging ſpäter
zum Schauſpiel über und wirkte von 1853 1869 als techniſcher
Leiter am Hoftheater zu Karlsruhe Außerdem machte er ſich als
Bühnendichter und Ueberſetzer namentlich als Verfaſſer der Ge
ſchichte der deutſchen Schauſpielkunſt einen Namen

reVerkehré Handels und Vörſen Nachrichten
Halle 6 Oct Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 geringer 186 204 beſſerer 207 216 M feiner 219b
231 M feinſter 234 M bei matter Haltung Roggen 1000
162 168 M fein trockener 171 174 wenig angeboten bei
lauer Stimmung Gerſte 1000 Landgerſte geringe 179
189 beſſere 192 197 feine und Chevalier 200 207
ruhiger Handel Gerſtenmalz 50 14,75 15,25 M Hafer
1000 alter 171 177 neuer 153 M Hülſenfrüchte
1000 Futtererbſen 174 177 Linſen 50 11 14 M
Kirſchen gebackene rauchfrei geſucht z Kümmel 50 ,542
b 45 M Mais 1000 148 151 M Oelſaaten 1000
Raps bis 350 Rübſen bis 330 Dotter 294 blauer
Mohn 50 21 21,50 M grauer 50 20 21 M

gentiler Sackformnm
empfehlen zu bekannt billigsten Preisen

Wegen vollständiger Aufgabe des Artikels beabsichtige ich
Teppiche Läuferzeug Cocosmatten Bettvorlagen etc

auszu verkaufen und offerire daher dieselben zu bedeutend herabgesetzten
Preisen I,eipzigerstr 99 Albert Rölhnrriägg Waachf Leipzigerstr 99

Stärke 50 26 M Spiritus 10,000 LiterProcente loco
unverändert Kartoffel 51 Rüben 50 M Rüböl 50 L
37,50 M Solaröl 50 unverändert feſt Malzkeime 50
5,25 5,50 M Futtermehl 50 7,50 8 M Kleie Roggen
6,50 6,75 M Weizenſchaale 5,50 5,75 Feizengrie eie

M Delkuchen 50 7,45 8 M Heu 50 8,50 M
Stroh 50 2,50 MHalle 6 Oct Bericht von H Wagner Sohn ufuhr
nicht bedeutend Stimmung im Preiſe unverändert eizen
nach Qualität 207 234 12 Säcke à 85 K br Roggen
162 174 12 Säcke à 84 K br Gerſte e Braugerſte
171 174 feine und Chevalier 177 186 12 Säcke à75 L r Hafer neuer 90 96 guter alter 99 105 M
12 Säcke 50 K br Mais 156 M 1000 K Rappsſaat
315 318 12 Säcke à 76 K br

Halle Oct Guckerbericht Rohzucker Unter dem Ein
druck ungünſtiger Auslandsberichte und in Anbetracht des ziem
lich belangreichen Angebots mußten die an den Markt gebrachten
Poſten ſucceſſive 3 Mk billiger erlaſſen werden und ſind heute
ſelbſt zu untenſtehenden Preiſen nur wenige Käufer vorhanden
Heutige Notirungen 100 Kilo je nach Farbe und Korn Korn
zucker 96 pCE 66,00 Nachproducte 94 89 pC 58 00 53,00
Melaſſe ohne Tonne 7,20 M Raffinirter Zucker Der in
dieſer Woche weniger lebhaft auftretenden Nachfrage für Brode
ſtand unverändert ein ſehr ſpärliches Angebot gegenüber undhielten ſich Preiſe auf ihrem vorwöchentlichem Standpunkt Jn

gemahl Zucker trat das Angebot reichlicher auf und mußten ſich
Jnhaber in 50 Pf billigere Preiſe fügen Raffinade II o J
93,60 M Welis I o F 92,00 91,00 M Melis II o F
90,00 89,00 M Gemahl Raffinade m F 88,00 85,00
gemahl Melis I m F 84,00 82,00 M Farin blond gelbm F 77 00 70 00 M do braun m F 53,00 50,00 M

Berlin 5 Oct Rüböl matter loco m Faß 77 ohne
Faß 75 5 M p Monat 75,3 75,5 75,3 bez Oct Nov 73,5
bez Nov Dec 73,2 bez Spiritus matt loco m Faß p
Monat 49,8 49,6 49,7 bez Oct Nov und Nov Dec 48,8 b
48,6 48,8 bez April Mai 51,251 51,3 bez

Waffſerftands Nachrichten
Saale Halle 5 Oct Ab Unterh 1,64 6 Morg 1,64

Trotha 5 Ab Unterh 1,76 6 Morg 1,76 Calbe 5 Oberh
1,30 Unterh 0,47

Unſtrut Artern 5 Oct Ab Oberh 2,30 Unterh 1,00
Elbe 5 Oct Magdeburg am Pegel 0,88 Torgau 063

aletots ſowie auch in
Wittenberg 87 Roßlau 0,47 Barbu 78 Dresden 4 Oct 1,26

Ialos C Co
Leipzigerſtraße 5

93

Entdeckung des Mörders ihrer am 24 v Mts Abends zwiſchen
in dem Hauſe Lindenſtraße Nr 32 hier ermordeten Schweſter der verr
Frau Berginſpector Anna Seyſert geb Dreſſel dem Entdecker eine Geld
prämie von

BWin Wausend Mark
zu zahlen

Alle Anzeigen ſind bei dem unterzeichneten Gerichte einzur
Die in der Bekanntmachung vom 25 v Mts erwähnten

J Staatsſchuldſcheine ſind im Nachlaßhauſe aufgefunden worden
Eisleben den 4 October 1877

Königliches Kreisgericht I Abtheilung
Der Unterſuchungs Richter

gez Herrmann

dS J VagerS 27 vonS 2S Iapeten und Borduren
J Rouleaux und Goldleisten

Tischdecken
S 9 NMöbel und Portièren Stoffen
S Weissen Gardinen

a Ieppichen0o0c0s8 u Manilla Fabrikaten

S Angora Deckene

S Grosse Auswahl
S 6Gobelins Plüschen Ripsen
5 S Damasten Satins Cretonnes
S Serges u Double Serges etc

Planeli u Vilz Unterröcke
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

1000 Markt Belohnung
i Ferdinande Dressel hier hat ſich bereit erklärt für die

J für Meubles u Gardinen

henenV o Unter kleiderPlIanmell Oberhemeenm
Woll Schlaf u Reise Decken

Pilz Morgenröcke

6 und 7 Uhr
verwittweten

Alle gebräuchlichen VUnterrichtsbücher
wnd Atlanten sind in den menesten Auflagen dauerhaft gebun
den für die Schüler der Vrancke schen Stiſtungen zu be
somders mässigen Preisen vorräthig in der

Buchhandlung des Waisenhauses

e e
Gardinen

un
Rouleaux Stoffe

ClIassiker

X
eichen
3 preußiſchen

ä

C 0

M

in Halle a/S Neunhäuser 3/4F G Demuth Leinen u waſgerfabrmn

e
Trauen Verein zur Armen und Krankenpllege

dings den 8 d Mts Nachmittag 3 Uhr Vorſtandsf
es Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder bittet Der

See
Beinkleider

aus beſtem Barchend weiß und farbig für Damen und Herren
FIanmell u Filz Köckebeſter Güte Barchendeu FIsnelle
ſowie amnerikanischen Pelz Köper ein ganz vorzüglich
ſchöner Stoff zu Damen Beinkleidern empfiehlt äußerſt preiswürdig

W A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

Mein ſehr reichhaltiges Lager
von Böhmiſchen Wettfedern
Daunen u Viderdaunen

ſowie auch fertigen Betten u Matratzen
Strohsäckhen und Hissenm

erlaube ich mir hierdurch in empfehlende Erinnerung zu bringen

B C Weddy Pönicke
Halle a d S Leipziger Strasse Xr 7

gegenüber der Ulrichskirche

Beikesecdgeglcgen
iſt mein großes Lager mit allen Neuheiten in Plüſch und Wolle ausgeſtattet

ebenſo empfehle eine große Auswahl

Läüenteerr
ſowie Cocosläuſer und MattenSchlaf und Pferdedecken

letztere gefüttert und ungefüttert Bahndecken mit Bruſt und Kopfſtück
Schabracken empfiehlt äußerſt preiswerth

F Lehmann früher Pfaffenhberg
Zucker Kartoffel und

Mehl Exportsäcke
hält in großen Poſten zu Fabrikpreiſen empfohlen

Mehlsäcke ſowie alle Sorten

jeder Größe und Qualität als auch von waſſerdichtem präparirten SegeltuchStrohsäcke bilgſt bei präp

Paſenern P Lehmann früher Pfaſfenberg Ilalle a t alte See

in jeder Qualität und Breite
empfiehlt billigſt

F W Händlergr Ulrichsſtraße 60

Jm Vertrauen
daß nur durch äußerſt billige Preiſe
ein n erzielt werdenkann habe dieſelben bedeutend herab
geſetzt

1 Bismarckſpfeife
1,50

8

Spazierſtöcke
1 Ziegenh 0,70lange Pfeife Kern1 Nußdorn 1,25

ſpitze 1,10 I Cocosholz 1,50
1 do Büffelſpitze 1 Palmenrippe

0,60t 2,001 do Kirſchrohr m Oliven Myrthen
Gött Aufſ 1,00 zu diverſen Prei

enErnst Karras jan
was 000 bin a

hinedigehe Drachen

das Stück 40 und 60 wieder ein
getroffen bei

Dmil Graf vorm Rüffer
gr Steinſtr 67

StadtTheater
Sonntag den 7 October

Mit i e Abonnement
Auf allgemeines Verlangen
Mein ropord

Große Poſſe mit Geſang in 2 Actevon Arronge Haft von Bial x
Schauſpielpreiſe

Montag den 8 October
13 Vorſtellung im 1 Abonnement

Zum 1 Male

Neu DiTöchter des Majors
Luſtſpiel in 3 Aeten von HedSchauſpielpreifes berg

Trotha

Gute Getreide und

Neun 1

Sonntag ladet un Wurfſtfeſt und
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BestellungenV rn
von 20 Mk

Franco
Versandt

Von

Proben
jeder Art

J Lewin
4 Marlt 4 Halle a S 4 Markt 4

werden

prompt
effectuirt

Gros PDetauil
M

Feste Preise
Veuheiten für die Ierbyt An
c

de e
v

W e in großartigem Sortiment worunter beſonders hervorzuheben ſind
Foplinme meige haute Nouveauté in jeder Ausführug
Oroisé moppe Neuhbeit in elegantesten Parben
Matelassé Pure laine VNeuheit in den verseh Genres I
Jaquard C Figuré laine in mannigfaltigsten Dessins u Farben
Binfarb u gestr P oplines Croiség Diagonals etc in grösster Auswahl

e zu bedeutend ermäßigten Preiſen

e T ieohonoff S
practiſcher Stoff zu Haus und Reiſekleidern Neuheit

V Vollständiges Kleid G Mark

geſtreifter Wollſtoff Weuheit in großer Mannigfaltigkeit
F Vollständiges Kleid S Mark

e Mixed COordls
einfarbig u gestreift in prachtvollen DBessins u Varben

u Vollständiges Kleid 4 Mark
Nancy noppe

jüngſte Neuheit in den geſchmackvollſten Dispoſitionen
G voliständiges Kleid G Mark

S 84 carr Planesvorzüglichſte Qualität in größter Auswahl
T vollstäncdliges Kleid 5 Mark

COonfſections ponur dames
I Kaiserpaletotsin Cheviot Panama Diagonal Croisé ete vollständiges Sortiment
aller modernen Facçons F Von 10 Mark an

c

r T

Winter Paletots
in Kammgarn Escimo Velour Satin ete schwarz u coul das Neueste für die

bevorstehende Saison vom einfachsten bis zum elegantesten Genre
in überraschender Auswahl

Jaguettes Douhle u Plüchjacken Kragen Iäntel

Kinder Paletots
Pie im Laufe der Woche wich anhäufenden Tleiderstoff

Reste d Roben Knappen Vanasses Verden
jeden Montag zum halben Kostenpreise abgegeben

J Lewin al a L Int I

Töpterwien Wiegand Schau

iſt uns durch den Concureverwalter zum Ausverkauf

empfehle mein großes Sortiment von Galanterie Waaren als

Kupfer Schablonen zum Wäſche
in ſämmtlichen Sorten

Metall Schablonen zum Signireg
Unauslöſchliche Wäſche Zeichen Tinte

Geschäfts Stempel und Petschafte
empfiehlt billigſt

Albin Hentze Schmeerstrasse 39

Zeichnen

Groher reeller ſchleuniger

e
50 Procent unter Taxoe

Aus einer auswärtigen großen Concurs Maſſe iſt mir
Verkauf von

5000 Stschwerer moderner Aleiderzeuge
beſtehend in

breiten reinwollenen PlIaids
59 schwarzen rein woll Ripsen u Cachemirs
99 schwarzen u couleurten Ripsen
99 schwarzen u coul Seiden Mozambique

schwarz u coul Prima Double AIpacca
eleganten Ball u Gesellschafts Roben
schweren Double Grosgrains U Lüstre

55 Warps zu Hauskleiderm
ſowie verſchiedene andere Stoffe

übergeben und ſollen dieſe Waaren ſo ſchnell wie möglich

za staunend billigen Preisen

der

2

u r

An

J durch mich verkauft werden und paßt dieſe Gelegenheit zu ſehr

villigen Weihnachts EBinkàäufen

e Eermetein
Markt rother Thurm 10 neben der Con

ditorei des Herrn Booch

Das ganze Waaren Lager der

ConCGEPST VHasse
in Apolda beſtehend in

Concert Theater u Kopftüchern
Damen und Kinder Westen

G en PaurlswaärmernCamisols wollenen u baumwoll Unterhoen t

BWIamelihemeclem etc etc

Tax Preiſen abgegeben

66 gr Steinstrasse 66

O Luci o W
Mein großes Lager von

Nisch Tafel u Iängelampen
za vorzüglich brennend halte bei ſehr billiger Preisſtellund
eſtens empfohlen

un Geschenkken
ff Pisenguss Bronce Waaren polirtel

Schnitten Holzwaaren aus
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